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Am 09.06.2008 vollendete
Prof. Dr. med. Dipl.-Phys.
Eberhard Kochs sein
sech zig stes Lebensjahr.
In Fulda ge boren, absol-
vierte Eberhard Kochs
nach seiner Schulzeit in
Jülich und Aachen den
Diplom studien gang in
Physik am Physi ka lischen
Insti tut der Rheinischen
Fried  rich-Wilhelms-Uni -
ver sität,  Bonn.

Hier fand er u.a. Anschluss an den späteren Nobel -
preisträger Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Paul und legte
1974 seine Diplomarbeit in theoretischer Physik vor.
Ein schwerer Schicksalsschlag führte bei dem damals
27-jährigen Eberhard Kochs zu einer Zäsur in seinem
bis dahin geführten Leben, und er immatri kulierte sich
für die Human medizin, um nach Studium an den Univer -
sitäten Lübeck und Bonn im Jahre 1979 Staats examen
und Approbation zu akquirieren.
Eberhard Kochs begann als Anästhesist am St. Petrus -
krankenhaus in Bonn und disser tierte zu Fragen der
Thermo regulation unter Allgemein- und Regional -
anästhesie. 1982 schloss er sich der Klinik für Anäs -
thesiologie am Universitäts krankenhaus Eppen dorf
unter der Leitung von Prof. Dr. Dr. h.c. J. Schulte am
Esch an, wo er 1985 die Facharztaner ken nung er warb.
Als Funktionsoberarzt etablierte Eberhard Kochs
Forschungs  pro jekte zur Wirkung von Anästhe tika auf
das Zentrale Nervensystem, die später neben anderen
Schwer punk ten zur beson deren Ausstrahlung der Ham -
burger Universitäts anäs thesie bei tragen sollten. 
Der Name des Physikers und Arztes Eberhard Kochs
steht bis heute für Kompetenz in elektrophysiologischer
For schung eben so wie für wissen schaft  liche Abhand -
lungen zu Hirn stoffwechsel, Hirn durch blu tung und zere-
braler Pro tek tion. 
Die Habilitation im Jahre 1989 und die gleichzeitige
Beru fung auf eine C3-Professur für Anäs thesiologie
kündigten weitere Karriereschritte an. 1994 wurde Eber -
hard Kochs auf den Lehrstuhl für Anaesthesio logie der
Technischen Universität München am Klinikum rechts
der Isar berufen. National und inter national renommiert
für experimentelle wie klinisch grundlegende Unter -
suchungen zur Elektro physio logie in der perioperativen
Medizin ist seine Exper tise in der Erfor schung von Para -
metern zur Identifikation inadä quater Narkose tiefe 
hervorzuheben, deren Quali tät durch gutachterlich
geprüfte Projektförderung der EU, der DFG und der
Bayrischen Forschungs stiftung anerkannt ist. Neben
seinem Wirken als Fach gutachter, Reviewer und
Mitglied  in Herausgeber gremien nationaler und inter -

natio naler Journale sei insbeson dere seine Tätigkeit als
Handling Editor für die Zeitschrift „Anesthesiology“ her-
vorge ho ben. Er gebnisse der von Eberhard Kochs
betreuten und geförderten Forscher gruppen sind mit
nationalen und inter natio nalen Preisen ausge zeich net
worden, und sein publi ka torisches Oeuvre umfasst weit
über 250 gut achter lich geprüfte Publi katio nen und zahl-
reiche Buchbeiträge und wissen schaftliche Abstracts.
Eberhard Kochs hat sich intensiv für klinische Fort- und
Weiterbildung in der Anästhesiologie engagiert, bei-
spielsweise als Mither aus geber des im Thieme-Verlag
erschienenen anäs thesio logischen Standard werkes
„Anäs thesiologie“.  Richtschnur sind ihm da bei stets die
Interessen der ihm anvertrauten Patienten.
Eberhard Kochs hat sich immer auch für übergeordnete
Belange eingesetzt. Intensiv erinnere ich mich an seinen
Fleiß und seine Disziplin, mit denen er über viele Jahre
hinweg als stellver tretender Ärztlicher Direktor des
Klinikums rechts der Isar in zahlreichen Gremien Verant -
wortung übernahm und ohne Eigen nutz Wachstum und
Fort schritt am Klinikum rechts der Isar unterstützt hat.
Von 1997 - 2000 hatte er den Vorsitz im Landesverband
Bayern der DGAI inne und vertrat in den Jahren 1999
und 2000 die Landes vorsitzenden im Engeren Präsi -
dium unserer Fachge sellschaft. Als europäisch ausge-
richteter Anästhesist engagiert er sich seit vielen Jahren
in der European Society of Anaesthesiolgists (ESA),
deren Schrift führer er seit 2005 ist, für die grenzüber-
schreitende Forschung und die Harmoni sierung der
Fort- und Weiterbildung. 
Professor Eberhard Kochs hat seinen außergewöhn-
lichen beruf lichen Werdegang und Erfolg nie merken
lassen. Bescheiden, sparsam in den Gesten, ver-
schmitzt, herz lich und stets präsent hat er seine
Mitarbeiter in beispiel haf ter, verlässlicher Weise ge führt,
ohne je einem autoritären Stil zu erliegen, und sowohl
für deren klinische als auch akademische Entwick lung
gesorgt. Eberhard Kochs’ Ziel sicherheit, mit der er
Visionen für sich und seine Schüler zu reali sieren weiß,
hat ihm nationale und inter nationale Anerken nung und
Wert schätzung eingebracht. Die Society of Neuro -
surgical Anesthesia and Critical Care beispielsweise
ehrte ihn soeben mit dem „Teacher of the Year –
Award“. Ihn trägt ein Netzwerk persönlicher Freund -
schaften. Seine Pfeife mit dem unverwechselbarem
Duft von im Benediktinerbrandy geschwenktem däni-
schem Trüffeltabak und in jüngster Zeit auch Segel törns
helfen ihm zu entspannen. 
Der Verfasser gratuliert seinem Mentor und Freund
Eberhard Kochs ganz herzlich zu dessen Geburtstag
und wünscht der Anästhesiologie noch viele schaffens -
reiche, kreative Jahre des Prof. Dr. med. Dipl.-Phys.
Eberhard Kochs. 
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Prof. Dr. med. Dipl.-Phys. Eberhard Kochs zum 60. Geburtstag


